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Strategie des Österreichischen Programms für Ländliche 
Entwicklung 14-20 (Maßnahmen in %, Stand Juni 2018)
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Agrarumwelt- und 
Klimamaßnahme; 

26,90%

Ökologischer/
biologischer Landbau; 

10,20%

Tierschutz; 3,00%

Ausgleichszulage; 
22,90%

Investitionen in 
materielle

Vermögenswerte; 
11,80%

Basisdienstleistungen
und Dorferneuerung; 

9,90%

LEADER; 3,20%

Technische Hilfe; 3,00%
Sonstige; 9,00%

Finanzierung 2014 – 2020   

3,9 Mrd. EU-Mittel

+ 3,8 Mrd. nat. Mittel

= 7,7 Mrd. öffentliche Mittel

Flächen- und 
tierbezogene
Maßnahmen: 
63,1%
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Beiträge zur Wertschöpfung –
Maßnahmen im land- und forstwirtschaftlichen Bereich

Quelle: BMNT/Haiden 4

Ziel: Verbesserung der 
Wettbewerbsfähigkeit und Sicherung 
lebensfähiger Agrarstrukturen

• Förderung von Investitionen und 
Diversifizierung

• Förderung von Verarbeitung und 
Vermarktung

• Teilnahme an Qualitätsregelungen 
und Absatzförderung und Förderung 
der Zusammenarbeit

• Bildung, Beratung und 
Innovationsförderung etc.
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Beiträge zur Wertschöpfung –
Maßnahmen im außer-landwirtschaftlichen Bereich

Quelle: Nationalpark Thayatal; BMNT/Haiden 5

Ziel: Erhaltung eines vitalen ländlichen 
Raums und Sicherung und Schaffung 
von Arbeitsplätzen

• Förderung einer integrierten 
ländlichen Entwicklung - LEADER

• Förderung von Basisdienstleistungen 
und Ausbau von Infrastruktur

• Förderung von Kleinunternehmen 
und Tourismusprojekte

• Etc.
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Umsetzungsstand der Maßnahmen in % (Stand 08.10.2018)

Quelle: AMA Datenbank inkl. 3. Quartal 2018
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Evaluierung

• Ergebnisse aus WIFO-Studie für Programm LE 07-13

− Beschäftigungs- und Wertschöpfungseffekte:

• 30.300 induzierte und gesicherte Arbeitsplätze, und davon zwei Drittel 
außerhalb der Landwirtschaft

• Bruttowertschöpfung in der Höhe von 1,6 Milliarden EUR

• Evaluierungssystem LE 14-20:

− Maßnahmen werden auf ihre spezifische Wirkung untersucht

− Zusätzlich Querschnittsevaluierungen: u.a. Gesamtschau zu wirtschaftlichen 
bzw. sozio-ökonomischen Effekten, z.B. BIP-Wachstum, 
Wettbewerbsfähigkeit, Arbeitsplätze, Auswertungen nach Bevölkerungs- und 
Altersgruppen
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

DI Markus Hopfner, Mag. Veronika Madner
Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus
Koordination Ländliche Entwicklung und 
Fischereifonds
Markus.hopfner@bmnt.gv.at
Veronika.madner@bmnt.gv.at
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